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uellenangaben Daß die CNrı innerhalb kurzer eit 111 der ersten Auft-
lage ausverkauft Zeu onl mehr als alles andere wohlverdiente ohbh
VONn iArer üte und Brauchbarkeit

Wıen Z yrull Fischer ()
19) Wirtschaits- und sozlalpolıtische Flugschriften. NT Kırche

ımd Kapitalismus. Nr ‘) Sinnvoll geleitete Wırtschaift NT
K ONSUMVeEereINeE und Wiırtschaftsgestaltung Nr Rationali-
SIeTUNG der Vertellung Von Oswald Nell-Breuning K
München Gladbach 19929 Volksvereins Verlag

Kurz und klat wırd der ersten Flugschrift dıie eilung der ırche
ZU1L kKapiıtalismus umschrieben, nachdem zuvörderst SeNau gesagt wurde,
w as miıt dem Ausdruck gemelint SC1I eın seh1 nachahmenswertes, ber 11}
der 1LZe des Streites oft aqaußeracht gelassenes Verfahren cdie Ausführungen
sind VON besonderer Bedeutung, wei1ıl 516 (zeiste der „Kölner ichtlinien
gehalten sind und we1!l S16 VON e1INEeIN ersten Sachverständigen auft
wiıirtschafits und sOoz1lalethıschem (zebilete stammen In der zweıten Jug-
chrift wird miıt eC. dlie maßgebende Rolle betiont die der Verbraucheı
Spielt v‚enn e giult, die Wirtschaft sSiınnvoalil ZU gestalten die Aufgabe
des Staates, den einheitlichen Wiırtschaftswillen und 11N€ zweckent-
sprechende reisbildung ZU Tördern SELZ ın eil der Darlegungen 'N-
lich viel VOTaUS wird er für weltere Kı 15€ ıicht leicht VeI ständlıch SeIN
Die dritte Flugschrift re 1n überzeugender Weise konsumorien-
tierten Wirtschaftsgestaltung quft TUN!: des organisierten edaries das
Wort IDIie vierte ugschri gelangt FKForderung, Einzelhandel und
Konsumgenossenschaft ollen sıiıch spezlalisieren uf das Gebiet, quf dem
ihnen naturihıehe Überlegenheit zukommt wohbel wieder der 1SZ1pli-
MNMETrTUNG des Konsums große Bedeutun beigemessen wird Die gesamten
Ausführungen beweisen qußerordentliche Sachkunde, zugleich assen
S16 ber uch ufs i“1ECeUe die hervorragende wissenschafiftliche Befähigung
des erfassers 11158 41C. reten Mögen die Flugschriften die weite
Verbreitung inden die S1e nach- ihrem 11 W : verdienen.

iübmgen. Oftto Schilling.
16) Zwischen ‚eben und Tod Zur ‚Psychologie der etzten

Stunden Von Friedrich zZuz Bonsen Düsseldorf,
Schwann. Leinenband.

Der durch SCe116 Arbeiten über das zweite esich besteingeführte
Verfasser bietet hler e11 reiches Material ZUTC Beurteilung der Seelenverfas-
sSung Sterbender und gibt ZU Teil überraschende Aufschlüss diesen
Kragen. Hie und da scheint das Material allerdings etwas unkritisch
üichtet A SCIN, manches kann anders erklären, qls der Verfasser tUuLt;
ber 18881 ganzen muß Inan zugestehen, daß 111e ute eistung ist, W.
Trof ZULTC Bonsen hier Vverarbeıtet hat Abschließend ist. das uch Qaller-
ings nicht; da mu noch viel mehr als geschehen ist, uch der Priester
mit. se1inen Erfahrungen aın Sterbebett befragt werden. Kr kann weit mehr
I7 c1e eele blicken als der hbehandelnde Arzt

Liınz. SteEINMAYT
17) Aurellus Augustinus. Seın Werden und ırken anzel-

vorträge ON PTrof aul Sammer. Paderhorn Schöningh.
Der 1500jährige Todestag des heiligen Augustinus g1ibt den Anlaß

Lı diıesen Predigten, be1 denen 1n erster i.inie che stucdierende Jugend als
Zuhörer gedacht ist Es wird klarer Sprache das Lehensbiıld aC
FPredigten entwortfen. Wenn diese Predigten nach Wunsch des Verfassers
Üuch für Fastenpredigten verwendet werden ollten, mu(ß aher: die AN:


